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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
von vielen von Ihnen weiß ich, dass Sie den Olympischen Spielen begeistert zusehen und mitfiebern (ja, das gilt schon 
auch ein wenig als Sport machen;) 
Bekanntlich ist mit Tobias Baur zum ersten Mal ein Bernauer bei Olympia am Start! Wenngleich auch die meisten von uns 
ihn dabei nicht persönlich anfeuern können, so können wir doch im Fernsehen LIVE dabei sein, wenn er um olympische 
Medaillen kämpft. Daher hier der Hinweis auf die entscheidenden Momente: 
Olympia SKICROSS in LIVIGNO mit unserem Tobi Baur (der „Schwarzwald-Schweizer“) 
Samstag 21. Febr. 2026 

• 10:00 Uhr Qualifikation (ARD Sportschau ca. 10:35 Uhr Zusammenfassung) 

• 11:55 Uhr Finalläufe 
 

Live zu sehen bei: SRF zwei (zu bevorzugen wegen Schweizer Kommentar), Discovery plus, ORF und ARD Sportschau 
(Livestream) 

• 15:05 – 16:05 Uhr: ARD Sportschau Zusammenfassung 
 

In Zusammenarbeit von Skizunft und Gemeinde ist außerdem ein PUBLIC VIEWING in der Planung. Aktuelle Infos dazu 
finden Sie auf den Instagram-Seiten von Gemeinde und Skizunft und über WhatsApp-Stati.  
Viel Glück und Erfolg lieber Tobi wünschen dir deine  

       

 
Erinnerung an den bald stattfindenden Unternehmertreff der WSW 
Alle Informationen zur Veranstaltung und zur Anmeldung sind auf der Webseite der Wirtschaftsregion Südwest GmbH 
unter www.wsw.eu/termine.html zu finden. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung bis zum 06. März 2026 ist 
erforderlich. Ich freue mich auf einen spannenden Nachmittag mit Ihnen! 
Ihr Bürgermeister Alexander Schönemann 

 

http://www.wsw.eu/termine.html


 
Freitag, 20.02.2026| 2  

...AMTLICHE BEKANNTMACHUNG... 

Öffentliche Bekanntmachung 
 
Veröffentlichung des Vorentwurfs der 8. punktuellen Flächen-
nutzungsplanänderung des Gemeindeverwaltungsverbands 
St. Blasien 
für den Bereich „Interkommunales Gewerbegebiet Menzen-
schwander Brücke“ 
in St. Blasien (Menzenschwand) und Bernau 
 
Der Gemeindeverwaltungsverband (GVV) St. Blasien hat am 
17.11.2025 in öffentlicher Sitzung aufgrund von § 2 Abs.1 
BauGB beschlossen, die 8. punktuelle Änderung des Flächen-
nutzungsplans des Gemeindeverwaltungsverbands St. Blasien 
für den Bereich „Interkommunales Gewerbegebiet Menzen-
schwander Brücke“ in St. Blasien (Menzenschwand) und Ber-
nau aufzustellen. In der öffentlichen Verbandsversammlung 
am 26.01.2026 hat der gemeinsame Ausschuss des GVV St. 
Blasien den Vorentwurf der 8. Flächennutzungsplanänderung 
„Interkommunales Gewerbegebiet Menzenschwander Brü-
cke“ in St. Blasien (Menzenschwand) und Bernau gebilligt und 
beschlossen, die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ge-
mäß § 3 Abs. 1 BauGB und die frühzeitige Beteiligung der Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
 
Ziele und Zwecke der Planung 
Der gemeinsame Flächennutzungsplan (FNP) des Gemeinde-
verwaltungsverbands (GVV) St. Blasien ist mit Datum vom 
05.05.2006 wirksam geworden. Seither wurde er sechs Mal ge-
ändert. Die siebte punktuelle Änderung befindet sich derzeit 
im Verfahren. 
Die Stadt St. Blasien und die Gemeinde Bernau haben sich das 
politische Ziel gesetzt, ein gemeinsames gemarkungsübergrei-
fendes interkommunales Gewerbegebiet zu realisieren. Um 
das interkommunale Gewerbegebiet zu verwirklichen, soll von 
den beiden Gemeinden ein Zweckverband gegründet werden. 
Um alle Entwicklungsoptionen erheben und bewerten zu kön-
nen, wurden vorab im Rahmen einer Standortalternativenprü-
fung die in den Kommunen vorhandenen Potentialflächen für 
eine gewerbliche Entwicklung überprüft. Die beiden Orte ver-
fügen über keine erschlossenen gewerblichen Flächen mehr, 
die zur dringenden Erweiterung und Verlagerung bestehender 
örtlicher Unternehmen dienen könnten. Als einzige Potential-
fläche wurde der Bereich „Menzenschwander Brücke“ im Ge-
wann Ankenbühl an der Gemarkungsgrenze zwischen der Ge-
meinde Bernau und der Stadt St. Blasien identifiziert. Ein Teil-
bereich hiervon soll in einem ersten Schritt gewerblich entwi-
ckelt werden. 
Bereits 2020 wurde ein Grobkonzept für diesen Standort er-
stellt. Auf dieser Grundlage soll zur Schaffung von Baurecht ein 
Bebauungsplan aufgestellt werden. Der aktuelle Flächennut-
zungsplan (FNP) des Gemeindeverwaltungsverbands St. Bla-
sien stellt die Fläche als Waldfläche und landwirtschaftliche 
Fläche dar, womit sich der angestrebte Bebauungsplan nicht 
aus den Darstellungen des FNP entwickelt. Gemäß § 8 (2) Satz 
1 BauGB sind Bebauungspläne aus dem Flächennutzungsplan 
zu entwickeln, sodass ergänzend zum Bebauungsplanverfah-
ren die punktuelle Anpassung des FNPs im Parallelverfahren 
gemäß § 8 (3) Satz 1 BauGB notwendig wird. Zur Realisierung 

des Vorhabens wird anstelle der bislang dargestellten Waldflä-
che und landwirtschaftlichen Fläche die Darstellung einer ge-
werblichen Baufläche angestrebt. 
 
Lage des Plangebiets 
Das Plangebiet befindet sich westlich der L146 und der parallel 
verlaufenden Hauensteiner Alb, an der Gemarkungsgrenze 
zwischen der Gemeinde Bernau und der Stadt St. Blasien. Der 
ge-naue Standort im Gewann Ankenbühl ist südlich der Klär-
anlage und nördlich der L149, im Bereich der „Menzenschwan-
der Brücke“. 
Die genaue Abgrenzung des Änderungsbereichs für die 8. 
punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans des GVV St. 
Blasien hat eine Größe von circa 1,9 ha. Davon befinden sich 
1,23 ha auf der Gemarkung Menzenschwand und 0,63 ha auf 
der Gemarkung Bernau. 
Hinweis: Der Änderungsbereich weicht geringfügig vom Ände-
rungsbereich zum Stand des Aufstellungsbeschlusses 
(17.11.2025) ab. 
Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 26.01.2026. Der Planbe-
reich ist im folgenden Kartenaus-schnitt dargestellt: 
 

 

 
Der Vorentwurf der 8. Flächennutzungsplanänderung wird mit 
Begründung sowie Fachgutachten 
(Umweltprüfung, Alternativenprüfung und Bedarfsermittlung) 
vom 
23.02.2026 bis einschließlich 27.03.2026 (Veröffentlichungs-
frist) 
auf der Homepage der Stadt St. Blasien unter nachfolgendem 
PFAD im Internet veröffentlicht: 
 
https://www.stblasien.de/rathaus-service/amtliche-bekannt-
machungen 
(dort unter dem Reiter „Gemeindeverwaltungsverband  
St. Blasien“) 
 
Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit werden 
alle Unterlagen innerhalb der oben genannten Frist auch 

• im Rathaus der Stadt St. Blasien, 1. OG, Zimmer 11, Am 
Kurgarten 11, 79837 St. Blasien, 

• im Rathaus der Gemeinde Bernau im Schwarzwald, EG, 
Zimmer 2, Innerlehen, Rathaus-straße 18, 79872 Bernau 
im Schwarzwald, 

während der üblichen Dienststunden öffentlich ausgelegt. 
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen 
bei der Stadt St. Blasien abgegeben werden. Die Stellungnah-
men sollen elektronisch übermittelt werden (z.B. per E-Mail an 
Haupt-amt@stblasien.de), können aber bei Bedarf auch auf 
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anderem Weg (z.B. schriftlich oder zur Niederschrift) abgege-
ben werden. Es wird darum gebeten, die Anschrift des Verfas-
sers anzugeben. 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bau-
leitplan unberücksichtigt bleiben können. 
 
 
St. Blasien, den 12.02.2026 
 
 
Der Vorsitzende des  
Gemeindeverwaltungsverbands  
St. Blasien 

...INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS... 

 
 
Wahlscheinantrag bequem per Internet oder QR-Code  
 

Zur Landtagswahl am 08.03.2026 können Wahlscheine neben 
den herkömmlichen Beantragungsarten persönlich oder 
schriftlich (Post/E-Mail) auch durch sonstige dokumentierbare 
Übermittlung in elektronischer Form beantragt werden (§ 19 
Abs. 1 Landeswahlordnung).  
 

Wir bieten für Sie zur Wahl die Beantragung eines Wahlschei-
nes per Internet auf unserer Homepage Bernau im Schwarz-
wald - Ein Ort zum Wandern, Urlaub machen und Wohnen. an.  
Beim Aufruf des Links https://briefwahl.komm.one/intel-
liform/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinan-
trag/bw-west/wahlscheinantrag/index?ags=08337013 

erhalten Sie ein Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten.  
 

Ihnen steht es offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an 
eine abweichende Versandanschrift senden zu lassen. Alterna-
tiv können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit Ihrem Mobil-
gerät über den QR Code auf der Rückseite der Wahlbenach-
richtigung aufrufen. Ihre Daten werden hier bereits angezeigt, 
beim Familiennamen nur der Anfangsbuchstaben gefolgt von 
einem *. Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und bei Bedarf 
eine abweichende Versandanschrift. Ihre Antragsdaten wer-
den verschlüsselt über das Internet in eine Sammeldatei zur 
Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit 
unserem dialogisierten Wählerverzeichnis übereinstimmen, 
erhalten Sie automatisch einen Hinweis.  
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
anschließend per Post zugestellt.  
 

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, 
können Sie auch formlos per E-Mail an meldeamt@bernau-
schwarzwald.de einen Wahlschein beantragen. In diesem Fall 
müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr Ge-
burtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben. Wenn Sie Ihren 
Familienangehörigen einen Wahlschein mitnehmen möch-
ten, bedarf es einer schriftlichen Vollmacht, die Sie ebenfalls 
auf der Wahlbenachrichtigung finden. 
 

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
Ramona Schmidt-Baur, Tel.: 07675 1600 16,  
E-Mail meldeamt@bernau-schwarzwald.de . 
 
Hundesteuer – Erinnerung an die Meldepflicht 
Nach unserer derzeit gültigen Hundesteuersatzung sind alle 
Hunde, die älter als 3 Monate sind, unverzüglich vom Hunde-
halter bei der Gemeinde anzumelden. In der letzten Zeit häu-
fen sich allerdings wieder Hinweise aus der Bevölkerung, dass 
manche Hundehalter ihre Meldepflicht nicht erfüllen.  
Dies ist kein „Kavaliersdelikt“! 
 

Wer vorsätzlich oder leichtfertig der Anmeldepflicht zuwider-
handelt, begeht eine Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geld-
buße belegt wird (§§ 11-12 Hundesteuersatzung der Ge-
meinde Bernau im Schwarzwald). Eine Ordnungswidrigkeit 
begeht, wer vorsätzlich seinen Hund nicht anmeldet, um Steu-
ern zu sparen und/oder dadurch versucht, diese zu verkürzen. 
Im Sinne der Gleichbehandlung der Steuerpflichtigen werden 
wir deshalb künftig verstärkt darauf achten, ob die Hunde in 
unserem Gemeindegebiet ihre Steuermarke tragen. 
 

Alle Hundebesitzer, die es bisher versäumt haben, ihren Hund 
anzumelden, werden daher aufgefordert, dies unverzüglich 
nachzuholen. 
 

Das nötige Anmeldeformular erhalten Sie im 
Rathaus, Rathausstraße 18, 79872 Bernau im Schwarzwald,  
Telefon: 07675 1600 25;  
Email: gemeindekasse@bernau-schwarzwald.de 
 

Hans – Thoma – Museum 
Wir suchen für die Ausstattung einer 
alten Uhrenkrätze Uhren: 

Lackschild, Kuckuck o.Ä. 
Müssen nicht funktionstüchtig sein, sind nur Deko. 
Wer also eine hat und diese für diesen Zweck verschenken 
möchte, melde sich unter: resenhof@berrnau-schwarzwald.de 
Danke 

signiert von: 

Adrian Probst 

am: 12.02.2026 
mit: 

https://gemeinde.bernau-schwarzwald.de/
https://gemeinde.bernau-schwarzwald.de/
https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-west/wahlscheinantrag/index?ags=08337013
https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-west/wahlscheinantrag/index?ags=08337013
https://briefwahl.komm.one/intelliform/forms/komm.one/km-ewo/pool/wahlscheinantrag/bw-west/wahlscheinantrag/index?ags=08337013
mailto:meldeamt@bernau-schwarzwald.de
mailto:meldeamt@bernau-schwarzwald.de
mailto:meldeamt@bernau-schwarzwald.de
mailto:gemeindekasse@bernau-schwarzwald.de
mailto:resenhof@berrnau-schwarzwald.de
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…AMTLICHE BEKANNTMACHUNG… 

Sitzung des Gemeinderates 

Einladung und Tagesordnung  

zur 3. Gemeinderatssitzung 

am 23.02.2026 
 

A U S H A N G 

Einladung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am 

Montag, 23. Februar 2026 

im Sitzungszimmer des Rathauses Bernau um 19:00 Uhr statt. 
 

Tagesordnung 

- öffentlich - 
 

1. Bekanntgaben der Verwaltung 

2. Bekanntgaben der Beschlüsse aus der letzten nicht

 öffentlichen Sitzung 

3. Frageviertelstunde für Einwohner 

4. Bürgermeisterwahl 2026 

  4.1. Beschluss über die Stellenausschreibung gem. § 47 

 Abs. 2 GemO 

  4.2. Beschluss über die Festsetzung des Endes der Einrei

 chungsfrist für Bewerbungen (§ 10 Abs. 1 KomWG) 

  4.3. Bildung des Gemeindewahlausschusses (§ 11 Abs. 2 

 KomWG) 

5. Beschlussfassung der Gemeinde Bernau über die An

 nahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen 

 Zuwendungen im Jahr 2025 

6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 

https://bernau-schwarzwald.ris-portal.de 

 

Bernau, den 11.02.2026 

 

gez.: 

Bürgermeister Alexander Schönemann 

 

 

...INFORMATIONEN AUS DEM LANDRATSAMT 
WALDSHUT... 

Haben Sie Lust und Freude an Ge-
schichte, Kultur und Menschen? Dann 
sollten Sie sich bei uns bewerben. Wir 

machen Kultur für den Landkreis – u.a. im Kreismuseum St. 
Blasien, dem Heimatmuseum Hüsli in Grafenhausen-Rothaus 
und dem Kulturzentrum Schloss Bonndorf. 
Wir suchen eine/einen Kollegen/in, der/die uns auf der Basis 
einer geringfügigen Beschäftigung (z.Zt. 603 Euro) unter-
stützt. 
Ihre Aufgaben: Sie sind schwerpunktmäßig im Kreismuseum 
St. Blasien tätig und sind bereit, bei Bedarf auch im 
Heimatmuseum Hüsli auszuhelfen. Sie übernehmen 
Kassendienst, Aufsichtsdienst und sorgen mit den 
Teamkollegen dafür, dass sich die Gäste wohlfühlen.  

Dieser Mini-Job eignet sich für alle, denen der Umgang mit 
Menschen Freude bereitet und die offen sowie interessiert an 
vielen Themen sind. 
Wir sind ein motiviertes, vielseitiges Team. Wenn Sie Interesse 
haben, rufen Sie uns an Tel. 07751 867400 oder schicken Sie 
eine kurze Bewerbung bis 06.03.2026 an kultur@landkreis-
waldshut.de. 
 
Die IBB-Stelle Waldshut-Tiengen informiert: 
 

die unabhängige Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle für psychisch erkrankte Menschen und ihre Angehörigen 
bietet in den Räumen des Landratsamtes Waldshut-Tiengen 
am 02.03. 26 (Raum 264) persönliche Beratungsgespräche an. 
Die Sprechstunde findet immer zwischen 14:30 - 16:30 statt. 
Wir bitten um telefonische Voranmeldung (wenn möglich), 
können aber auch kurzfristig, ohne Voranmeldung, Beratungs-
gespräche anbieten. 
Bitte an der Informationsstelle im Landratsamt melden. 
Zusätzlich bieten wir, die IBB-Stelle, weiterhin telefonische Be-
ratung an. 
Es besteht auch die Möglichkeit kurzfristig, an einem anderen 
Tag, einen Termin für eine persönliche Sprechstunde zu be-
kommen! 
Sie können uns unter Telefon 07751 / 9151110 (Anrufbeant-
worter) 24 Stunden täglich erreichen oder 
zu Bürozeiten unter Telefon 07751 / 86-4254. 
Auch sind wir erreichbar unter E-Mail: IBB-WT@web.de. 
Sie können auch unsere Homepage besuchen: 
www.ibb-waldshut.de 
 
 

Der Pflegestützpunkt lädt ein  
zur ersten Veranstaltung der 
Jahresreihe 2026  

 

zum Thema Demenz 
 

Demenz – Schicksal oder Herausforderung 
Ursachen und Prävention demenzieller Erkrankungen 
Wissenswertes für Betroffene, sich sorgende Angehörige und 
Interessierte zum Thema Demenz 
Referent: Dr. Andreas Ackermann, 
Schulleiter der Justus von Liebig Schule Waldshut, 
Leiter des Studienzentrum der FHM Bielefeld  
und Lehrbeauftragter 
 

Wann: Mittwoch, den 04.03.2026; um 17.00 Uhr 
Wo: Gemeindehalle Dogern, Bürgersaal, Schulstrasse 2A, 
79804 Dogern Die Veranstaltung ist kostenfrei! 
weitere Informationen unter: 07751-864290 

...KIRCHLICHE NACHRICHTEN... 

Katholische Kirchengemeinde Bernau  
 

Sa., 21.02. 19.00 Uhr Vorabendmesse 
 

So., 22.02. 10.00 Uhr Sonntagsmesse 

 
Sa., 28.02. 19.00 Uhr Vorabendmesse 
 

So., 01.03. 10.00 Uhr Sonntagsmesse 

mailto:IBB-WT@web.de
https://deref-web.de/mail/client/BF2FkQVlYww/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fderef-web.de%2Fmail%2Fclient%2FZIzEi4-UHRk%2Fdereferrer%2F%3FredirectUrl%3Dhttps%253A%252F%252Fderef-web.de%252Fmail%252Fclient%252F6631ZzXGbiY%252Fdereferrer%252F%253FredirectUrl%253Dhttps%25253A%25252F%25252Fderef-web.de%25252Fmail%25252Fclient%25252FnUnVj4shDdk%25252Fdereferrer%25252F%25253FredirectUrl%25253Dhttps%2525253A%2525252F%2525252Fderef-web.de%2525252Fmail%2525252Fclient%2525252F1t9uNEkDz2U%2525252Fdereferrer%2525252F%2525253FredirectUrl%2525253Dhttps%252525253A%252525252F%252525252Fderef-web.de%252525252Fmail%252525252Fclient%252525252Fh66g6Olpm-4%252525252Fdereferrer%252525252F%252525253FredirectUrl%252525253Dhttps%25252525253A%25252525252F%25252525252Fderef-web.de%25252525252Fmail%25252525252Fclient%25252525252FGeI5UGLQl98%25252525252Fdereferrer%25252525252F%25252525253FredirectUrl%25252525253Dhttps%2525252525253A%2525252525252F%2525252525252Fderef-web.de%2525252525252Fmail%2525252525252Fclient%2525252525252F6DJCPrXZpyo%2525252525252Fdereferrer%2525252525252F%2525252525253FredirectUrl%2525252525253Dhttps%252525252525253A%252525252525252F%252525252525252Fderef-web.de%252525252525252Fmail%252525252525252Fclient%252525252525252FMCMzMengB-k%252525252525252Fdereferrer%252525252525252F%252525252525253FredirectUrl%252525252525253Dhttps%25252525252525253A%25252525252525252F%25252525252525252Fwww.ibb-waldshut.de
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Evangelische Kirchengemeinde St. Blasien  
 

Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Got-
tes, dass er die Werke des Teufels zerstöre. 1. Johannes 3,8b 
 

Sonntag, 22.02.2025 10.00 Uhr Gottesdienst mit Prädikantin 
Komm in Todtmoos 
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i.R. Herrmann  
in Höchenschwand  
 

Sonntag, 01.03.2025 10.30 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl mit Pfarrer i.R. Herrmann 
17.00 Uhr ökum. Kindergottesdienst im Dom 
 

Veranstaltungen: 
 

Donnerstag, 26.02.2026 
09.30 Uhr Offener Treff für Kinder bis 3 Jahre mit Eltern (Saal 
unter der Kirche) 
 

Das Pfarramtsbüro ist in der Regel donnerstags von 9.00 – 
12.00 Uhr besetzt Telefonnummer 07672 – 906009,  
Email: st.blasien@kbz.ekiba.de. 
 

Nachrichten vom Katholischen Bildungswerk 
Bernau 
Die Yogakurse mit Martina Bauer beginnen am Mitt-

woch 25. Februar jeweils um 9.30 Uhr und um 18.45 Uhr. Die 
Kursleiterin nimmt gerne telefonisch Anmeldungen entgegen. 
Martina Bauer tel. 1595 
Wir weisen auch jetzt schon auf unsere Informationsveranstal-
tung „BLEIBENDE SPUREN HINTERLASSEN“ zum Thema „Nach-
lass und Testamente“ am Dienstag, 10. März um 18 Uhr im 
Pfarrheim hin. Rechtsanwalt Dr. Ernst-Ulrich Dobler informiert, 
wie Sie Ihren Nachlass rechtsicher und nach Ihren Werten ge-
stalten können. Der Eintritt ist frei! 

 
Bildungszentrum Waldshut 
Eisenbahnstr. 29 | 79761 Waldshut-Tiengen 
Anmeldung unter:  

www.bildungszentrum-waldshut.de   
weitere Informationen per Telefon:  07751 8314-500 oder per 
Mail:  info@bildungszentrum-waldshut.de  
 

Talkabend: KI im Wahlkampf | Parallel dazu gibt es eine Vernis-
sage im 1. OG Chancen, Risiken und Veränderungen in der ge-
sellschaftlichen und politischen Kommunikation 
Di. 24.02.2026, 19:30 - 21:00 Wie verändert Künstliche Intelli-
genz (KI) die politische Kommunikation und den Wahlkampf? 
Wir werfen einen Blick auf ihre Auswirkungen auf die Gesell-
schaft, unsere Demokratie und die politische Meinungsbil-
dung.  
Mit dabei ist Markus Baier Leiter der Lokalredaktion vom Süd-
kurier, der aus der Perspektive des Journalismus berichtet, wie 
KI die Medienlandschaft und die politische Berichterstattung 
prägt. Aber auch Vertreter:innen der Parteien (Simon Herzog 
CDU, Peter Schallmayer SPD, Niklas Nüssle Grüne, Nathalie 
Wagner FDP) haben ihre Teilnahme zugesagt und werden ihre 
Erfahrungen und Sichtweisen zum Thema „KI im Wahlkampf“ 
teilen. Teilnahmegebühr: kostenlos 
Moderation: Markus Obert, Leitung Bildungszentrum 
Waldshut &Andrea Dönni, Bildungsreferentin Bildungszentrum 
Waldshut Veranstaltungsort: Bildungszentrum Waldshut 
 

Gedächtnistraining | Kurs (10x) Fit im Kopf - bleiben und wer-
den Mo. 23.02.2026, 10:45 - 11:45 

Nicht nur die großen Muskelgruppen des Körpers müssen trai-
niert werden um fit zu bleiben und nicht abzubauen. Unserem 
Gehirn geht es genauso - wer nicht übt, baut ab. Deswegen ist 
es wichtig, mit einfachen Übungen die Merkfähigkeit, Koordi-
nation, Merkspanne, die Reaktion und Schnelligkeit zu trainie-
ren. Referentin: Karin Köhler (Gesundheitspädagogin, Pilates-
trainerin, Gedächtnistrainerin) 
Teilnahmegebühr: 60,00 Euro Anmeldeschluss: 18.02.2026 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Waldshut 
 

Beckenbodentraining (5X) Di. 24.02.2026, 10:45 - 11:45 
Beim Training werden die tiefen Muskelgruppen gezielt ange-
sprochen und gekräftigt. Begleitet durch die Atmung und die 
Ansprache der konkreten Muskelgruppen ist die Methode für 
Männer und Frauen effektiv. Referentin: Karin Köhler (Gesund-
heitspädagogin, Pilatestrainerin, Gedächtnistrainerin) 
Teilnahmegebühr: 40,00 Euro Anmeldeschluss: 19. Februar 
2026 Veranstaltungsort: Bildungszentrum Waldshut 
 

Line Dance für Anfänger mit Vorkenntnissen und für Fortge-
schrittene | Kurs (10x) Ausdauer stärken und Stimmung heben 
mit Line Dance! ab Do. 26.02.2026, 09:00 - 10:00 Anfänger mit 
Vorkenntnissen  
ab Do. 26.02.2026, 10:15 - 11:15 Fortgeschrittene 
Raus aus dem Alltagstrott, schwungvoll und gemeinsam Spaß 
haben am Line Dance. Line Dance ist außerdem: Fitness für 
Körper und Geist, Beweglichkeit, Konzentrations- und Koordi-
nationstraining, Gleichgewichtstraining, Lebensfreude, Spaß in 
der Gemeinschaft, Tanzsport für jedes Alter. 
Referentin: Cornelia Pulito Teilnahmegebühr: 75,00 Euro 
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Waldshut 
 

Bildbearbeitung für Einsteiger | Grundlagen und Praxis mit 
Gimp | (2x) Do. 26.02.2026 + 05.03.2026, 09:30 - 12:30 
Erfahren Sie in diesem Kurs, wie Sie Ihre digitalen Fotos wir-
kungsvoll aufhübschen können. Ziel ist es, Sicherheit im Um-
gang mit digitalen Bildern zu gewinnen und grundlegende Be-
arbeitungsschritte selbstständig umzusetzen. Bringen Sie bitte 
Ihren eigenen Laptop mit dem bereits installierten Open-
Source-Programm Gimp mit. Anmeldeschluss: 18.02.2026 
Referent: Oliver Stoll (Foto Designer) Teilnahmegebühr: 75,00 
Euro Veranstaltungsort: Bildungszentrum Waldshut 
 

Kleine Philosophieakademie [online] (5x) | Eine Reise durch 
die faszinierende Welt des Denkens und ab Do. 26.02.2026, 
17:00 - 18:30 Philosophie fasziniert viele Menschen und 
schreckt auch gleichzeitig wegen ihrer (scheinbaren) Unver-
ständlichkeit ab. Hier muss niemand Berührungsängste haben: 
Ulrich Büttner bringt Ihnen auch komplizierte Gedanken ver-
ständlich nahe. Themen:  
1. 26.02. 2026 | Philosophie der Lüge I 
2. 05.03.2026 | Philosophie der Lüge II 
3. 12.03.2026 | Religion und Gesellschaft - Zwischen Trennung 
und Einmischung 
4. 19.03.2026 | Quo Vadis USA - Gesellschaftliche Desintegra-
tionen I 
5. 26.03.2026 | Quo Vadis USA - Gesellschaftliche Desintegra-
tionen II 
Referent: Ulrich Büttner (Historiker, Politologe und Philosoph) 
Teilnahmegebühr: 40,00 Euro 
Veranstaltungsort: Online via Zoom 
 

Alfred Delp SJ – Denker, Zeuge, Mystiker 
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Hybrid-Veranstaltung: Übertragung aus Mannheim nach Wald-
kirch Sa. 28.02.2026, 10:00 - 13:00 
In diesem Seminar lernen wir P. Alfred Delp kennen, wir lesen 
einige seiner Texte und erschließen sie für heutige Glaubens-
fragen. Die Veranstaltung ist eine Kooperation mit weiteren Bil-
dungszentren der Erzdiözese Freiburg, die sich an diesem 
Samstagvormittag online in das Bildungszentrum sanctclara 
Mannheim zuschalten. Dort wird Dr. Kiechle in Präsenz den 
Vortrag halten, der in die ganze Diözese hinein übertragen 
wird. In den Bildungszentren vor Ort finden im Anschluss, Dis-
kussion und Austausch untereinander und mit dem Referenten 
statt. Anmeldung für die Onlineteilnahme unter: www.bil-
dungszentrum-Heidelberg.de oder: info@bildungszentrum-
heidelberg.de Referent: P. Stefan Kiechle SJ in Präsenz beim Bil-
dungszentrum sanctclara mit Übertragung Moderation vor 
Ort: Markus Obert, Leitung Bildungszentrum / Dipl. Theologe 
Veranstaltungsort (Hybrid): Pfarrsaal Waldkirch bei Waldshut 

...INFORMATIONEN UND WISSENSWERTES... 

Ausbildung und Studienplätze  
Kein Bock auf 08/15? Wir suchen 
kluge Köpfe für die Rente  

Freie Ausbildungs- und Studienplätze in Karlsruhe und Stutt-
gart  
Rente? Das ist doch was für meine Oma! Wer so denkt, ver-
passt die Chance auf einen der sichersten und überraschend 
spannenden Karrierestarts im Ländle. Die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW) spricht über die 
Kampagne „Kluge Köpfe für die Rente“ motivierte Studierende 
und Ausbildungssuchende an, die Lust auf Verantwortung, 
sinnvolle Aufgaben und eine krisenfeste Zukunft haben. Bis zu 
150 junge Menschen stellt die DRV jedes Jahr ein und gestaltet 
für insgesamt rund 380 Nachwuchskräfte in allen fünf Ausbil-
dungs- und Dualen Studienjahrgängen eine qualifizierte und 
moderne Ausbildung in kleinen Teams.  
 

Zum Ausbildungsstart 2026 suchen wir schwerpunktmäßig In-
teressierte für den Studiengang Bachelor of Laws | Rentenver-
sicherung sowie für die Ausbildung zur/zum Sozialversiche-
rungsfachangestellten. Zudem gibt es noch wenige freie Plätze 
für einen Karriereeinstieg als Bachelor of Science | Wirt-
schaftsinformatik oder Bachelor of Arts | Digitales Verwal-
tungsmanagement.  
 

Warum zur DRV BW? Mehr als nur Akten wälzen! 
Vergiss das Vorurteil vom Aktenordner wälzen. Bei uns arbei-
test Du digital an der sozialen Sicherheit von rund sieben Milli-
onen Menschen. Wir bieten Studiengänge und Ausbildungs-
richtungen in Karlsruhe und Stuttgart, bei denen Theorie und 
Praxis perfekt matchen – und das Beste: Das Gehalt stimmt 
schon ab dem ersten Tag und die Übernahmechancen für Jobs 
in allen Regionen Baden-Württembergs sind top.  
 

Check uns ab: Die Messetermine 2026 
Du willst uns persönlich kennenlernen und Deine Fragen los-
werden? Dann komm an unseren Stand! Wir zeigen Dir, was 
hinter den Kulissen passiert und wie Dein Weg bei uns ausse-
hen könnte. Alle landesweiten Messetermine findest Du unter 
https://kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/messetermine/  
 

Einblick in die Praxis 

Auf Instagram und Facebook geben unsere derzeitigen „Kluge 
Köpfe für die Rente“ regelmäßig Einblicke in den Ablauf der 
Ausbildung und berichten über ihre Erfahrungen als Studie-
rende in einen der dualen Studiengänge.  
 

Information  
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stel-
lenangebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karri-
ere. Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge 
gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de/ www.insta-
gram.com/klugekoepfefuerdierente/ und www.face-
book.com/klugekoepfefuerdierente  
 

Kontakt in Karlsruhe  
Tabea Gentz und Roman Scherer  
Telefon 0721 825-21560 und 0721 825-21557  
azubi.KA@drv-bw.de  
 

Kontakt in Stuttgart  
Nicole Bandze-Yürekli und Tanja Mehl  
Telefon 0711 848-21502 und 0711 848-21501  
azubi.S@drv-bw.de 
 
Fokuswoche Geld 2026: Finanzwissen stärken – jetzt erst 
recht Kostenfreie Online-Vorträge der Verbraucherzentralen 
 

Anhaltende Debatten über das Rentenniveau und womöglich 

steigende Altersgrenzen sorgen dafür, dass viele Menschen 

aktuell mit Sorge auf ihre finanzielle Zukunft blicken. Die ge-

scheiterte Riester-Rente soll im laufenden Jahr ein weiteres 

Mal reformiert werden. Die Hoffnung der Politik: Flexiblere 

und renditestärkere Produkte sollen die überteuerte und un-

rentable Riester-Rente ersetzen. Die Fokuswoche Geld der 

Verbraucherzentralen stärkt alle Interessierten mit unabhän-

gigem Finanzwissen für unterschiedliche Lebenslagen.  

„Gerade in dieser Umbruchsituation brauchen Verbraucherin-

nen und Verbraucher klare, anbieterunabhängige Informatio-

nen, Orientierung und praktische Hilfestellung“, erklärt Niels 

Nauhauser, Finanzexperte der Verbraucherzentrale Baden-

Württemberg. „Der Verkauf von Finanzprodukten erfolgt in 

Deutschland noch immer hauptsächlich provisionsbasiert. 

Umso wichtiger ist es, sich ein gewisses Maß an Vorwissen an-

zueignen, um die eigenen Finanzen wirklich bedarfsgerecht 

und rentabel aufzustellen“, betont Nauhauser.   

Finanzwissen für jede Lebensphase 

Genau hier setzt die bundesweite Fokuswoche Geld der Ver-

braucherzentralen an: Vom 2. bis 6. März 2026 vermitteln Ex-

pertinnen und Experten in einer Reihe kostenfreier Online-

Vorträge fundiertes, alltagsnahes Finanzwissen – zukunftssi-

cher, unabhängig und verbraucherorientiert. 

Im Mittelpunkt steht die Frage: Wie sichere ich mich finanziell 

ab – heute und langfristig? Die Teilnehmenden erfahren unter 

anderem: 

• welche Schritte für eine solide private Altersvorsorge not-
wendig sind, 

• welche Produkte sich für welchen Bedarf besonders eig-
nen, 

• wie man Versicherungen bedarfsgerecht auswählt, 

• wann sich ein Immobilien-Teilverkauf lohnt – und wann 
nicht, 

• und wie sich durch kluge Entscheidungen Ausgaben sen-
ken lassen. 
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Gut und unabhängig informiert 

Die Fokuswoche Geld richtet sich an alle, die ihre Finanzkom-

petenz stärken und informierte Entscheidungen treffen möch-

ten – unabhängig vom bisherigen Wissensstand. Die Vorträge 

unterstützen dabei, Unsicherheiten abzubauen und die eige-

nen finanziellen Spielräume besser zu nutzen. 

In einer Zeit, in der Reformen und politische Entscheidungen 

das eigene Geld unmittelbar betreffen, ist wichtiger denn je, 

gut informiert zu sein. 

Ausführliche Informationen zu Programm und Anmeldung sind 

zu finden auf www.verbraucherzentrale.de/fokuswoche-geld. 

Kurzüberblick über das Vortrags-Portfolio: 

Sparen für jedes Budget – Wo stecken Geldfresser? 

Private Altersvorsorge – Wie gehe ich vor? 

ETF als Geldanlage und Altersvorsorge – warum ETFs die erste 

Wahl sind! (für Einsteiger:innen) 

Schritt für Schritt zum ETF - So setzen Sie Ihre Anlagestrategie 

um (für Kenner:innen) 

Nachhaltig anlegen – Worauf sollten Sie achten? 

Immobilie verrenten – Das Haus zu Geld machen? 

Versicherungen – Welche sind wichtig? 

Berufsunfähigkeit – Worauf kommt es an? 

 
 
AKTUELLE MITTEILUNG IHRER 
POLIZEI Geldanlagebetrug 
DIE HINTERGRÜNDE: Die Aus-

sicht auf leicht verdientes Geld lockt aktuell viele Menschen 

auf unseriöse Trading-Plattformen im Internet. Die Opfer inves-

tieren im Glauben, gut beraten worden zu sein und sehen ihr 

Geld nie wieder. 

 
DIE BETRUGSMASCHE:  

Die Internetseiten der Cyberkriminellen werben mit Marken-

zeichen bekannter Firmen, Persönlichkeiten des öffentlichen 

Lebens oder positiven Erfahrungen anderer und versprechen 

hohe Renditen. Interessierte werden nach der Registrierung di-

rekt von einer angeblichen Brokerin   oder einem angeblichen 

Broker kontaktiert und dazu gedrängt, eine erste kleine Inves-

tition zu tätigen. 

Der Wunsch auf die Auszahlung der schnell erzielten Gewinne 

wird aus unterschiedlichen Gründen abgelehnt. 

 
UNSERE TIPPS:  

• Seien Sie misstrauisch bei Versprechen auf hohe Renditen 

mit wenig Risiko.  

• Informieren Sie sich genau über die Trading-Plattform, be-

vor Sie sich anmelden oder Geld überweisen.  

• Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen.   

• Geben Sie keine sensiblen Daten, wie z. B. Zugangsdaten 

zum Online-Banking oder zum Depot, preis.  

• Geben Sie keiner fremden Person einen Remote-Zugang zu 

Ihrem Rechner.  

• Nutzen Sie den Service der Verbraucherzentrale Baden-

Württemberg. 

• Geben Sie den Namen Ihres / Ihrer Internetbekanntschaft 

mit dem Zusatz "Scammer" in eine Suchmaschine ein. 

Dadurch kann in vielen Fällen ein Verdacht bestätigt wer-

den.  

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihre Polizei 
 

Ehe, Familie, Recht 

Uwe Matzeit und Rolf Memming halten einen 

Vortrag über „Familienrecht, Erbrecht und 

Vorsorge für junge Paare und Familien“. Beide Referenten sind 

langjährig tätige Fachanwälte für Erbrecht und Familienrecht. 

Donnerstag: 05.03.2026, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr, Gasthof 

Breitehof, Auf der Breite 13, 79865 Grafenhausen,  

Kosten 10 Euro, OHNE ANMELDUNG 
 

Wie schreib ich ein rechtsgültiges Testament? 

Rechtsanwalt Oliver Tappe klärt auf: Auf was muss ich über-

haupt achten? Mittwoch, 11.03.2026, 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr, 

Kursaal St.Blasien, Am Kugelrain 9, 79837 St.Blasien. 

Dagmar Kaiser 0170 14 51 173 

OHNE ANMELDUNG  

 
Dringend: Gastfamilien für Schüler aus Mexiko und Brasilien 
gesucht! Die DJO – Deutsche Jugend in Europa sucht nette 
Gastfamilien für Jugendliche (14–16 Jahre): Mexiko (Guadala-
jara): 29.03. – 15.06.2026, Brasilien (Porto Alegre): 21.06. – 
21.07.2026, Brasilien (Ivoti): 21.06. – 11.07.2026. Ein Gegen-
besuch ist möglich. 
Kontakt: DJO – Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart, 0711-6586533,  
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de 
 

 
 Herzliche Einladung zum nächsten Cafe International 

 
am Samstag, den 21. 02.um 15 Uhr im Theophil-Lamy  
Haus. Der Cafetreff ist eine gute Möglichkeit mit den Geflüch-
teten, die in unserer Domstadt Aufnahme gefunden haben, ins 
Gespräch zu kommen.  
Wir freuen uns auf Euch 
Euer Helferkreis 

…VEREINSMITTEILUNGEN… 

Generalversammlung des Musikvereins Bernau 
Die diesjährige Generalversammlung des Musik-
vereins Bernau findet am Freitag, den 
27.02.2026 um 20.00 Uhr im Probelokal statt. 

Hierzu sind alle Aktiven und Ehrenmitglieder herzlich eingela-
den 
 

Skizunft Bernau Seniorensport 

Der Frühjahrskurs beginnt  
am 02.03.26 um 17:00 Uhr im Kurhaus Bernau.  

Der Kurs ist belegt! 
viele Grüße P. Quermann-Weber 

https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/fokuswoche-geld-kostenlose-onlinevortraege-rund-um-ihre-finanzen-88307
https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/sparen-fuer-jedes-budget-wo-stecken-geldfresser-89560
https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/private-altersvorsorge-wie-gehe-ich-vor-89553
https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/etf-als-geldanlage-und-altersvorsorge-warum-etfs-die-erste-wahl-sind-89550
https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/etf-als-geldanlage-und-altersvorsorge-warum-etfs-die-erste-wahl-sind-89550
https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/schritt-fuer-schritt-zum-etf-so-setzen-sie-ihre-anlagestrategie-um-101207
https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/schritt-fuer-schritt-zum-etf-so-setzen-sie-ihre-anlagestrategie-um-101207
https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/nachhaltig-anlegen-worauf-sollte-ich-achten-101208
https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/immobilie-verrenten-das-haus-zu-geld-machen-89557
https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/versicherungen-welche-sind-noetig-und-sinnvoll-89555
https://www.verbraucherzentrale.de/geld-versicherungen/berufsunfaehigkeitsversicherung-was-sind-die-grundlagen-101206
mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de/
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SCHWARZWALDVEREIN (www.swv-bernau.de) 
 

Rot-Kreuz-Hütte  
Noch bis zum 22. Februar ist die Rot-Kreuz-Hütte täglich von 
11 Uhr bis 19 Uhr geöffnet, nach diesem Zeitraum noch bis zum 
08. März an den Wochenenden. 
Am Samstag, 07. März, bieten wir Wurstsalat an. 
Anmeldungen bitte bis 05. März bei Christof Köpfer (Tel. 368) 
oder Helmut Maier (Tel. 308). 
 

Winterwandern 
Am Mittwoch, 25. Februar, treffen wir uns bei geeigneten Be-
dingungen um 13.30 Uhr bei der Firma Schmid-Volk im Gewe-
begebiet Weierle zu einer weiteren Winterwanderung. Aus-
kunft bei Peter Schlachter (Tel. 1294). 
 

Mitgliederversammlung 
Zum Vormerken: Unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
halten wir am Samstag, 21. März, ab 20 Uhr im Kurhaus ab. 

 
Einladung zur Generalversammlung des Musikver-
eins Trachtenkapelle 1906 Bernau Außertal e.V.  
Am Freitag, 6. März 2026 um 20:15 Uhr,  

im Probelokal Rechberg 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 

2. Totenehrung 

3. Tätigkeitsbericht der Chronistin 

4. Tätigkeitsbericht des Kassierers 

5. Bericht der Kassenprüfer 

6. Bericht des Dirigenten 

7. Bericht des Probelistenführers 

8. Bericht der Inventarleiterin  

9. Bericht des Instrumentenverwalters 

10. Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden  

11. Entlastung der Vorstandschaft 

12. Neuaufnahmen und Austritte  

13. Feststellung der Anwesenheit  

14. Neuwahlen  

15. Ehrungen  

16. Wünsche und Anträge  

 
Kino und Kultur St. Blasien e.V.  
Der Verein Kino und Kultur und die Tanzschule Ralf 
Stengritt bieten am Samstag, den 07.03.26 von 

15:00h-18:00h im Kursaal St. Blasien einen Tanznachmittag  

mit Tanzlehrer Ralf Stengritt 
Für alle, die das gesellige und abwechslungsreiche Tanzerleb-
nis suchen, leitet Tanzlehrer Ralf Stengritt schöne Tänze aus al-
ler Welt an. 
Mitmachtänze, Kreistänze, Line Dance, Modetänze verspre-
chen gute Unterhaltung für alle Teilnehmer/innen, unabhängig 
jeden Alters. 
Alle können, ob als Single oder Paar, gemeinsam Tanzen und 
Spaß haben. 
In den Pausen bewirtet der Verein mit Kaffee, Tee, Getränken 
und Kuchen. 
 

Eintritt pro Person: 15 € 
 

Eine Voranmeldung ist zur Erleichterung der Organisation er-
wünscht unter: info@kinokultur.info,  
 

Weitere Informationen zum Tanzschule Stengritt unter 
https://www.stengritt.de/ 
Weitere Informationen zum Programm Kino und Kultur unter 
www.kinokultur.info. 
 

Sie finden uns nun auch auf Instagram: kino_kulturstblasien 

 

 
 

Tanzkurs in Bernau im Kurhaus 
Grundkurs Standard Latein (Anfängerkurs)  
Schwerpunkt: Discofox, Foxtrott, Walzer ... + trad. Extras 
donnerstags  
Sept.: 24.  
Okt.: 1. 8. 15. und 22.  
Nov.: 5. 12. 19. und 26. (Tanzparty) 
 
17.30 - 19.00 Uhr (ca. 14-24 Jahre, 100 Euro pro Person) 
19.30 - 21.00 Uhr (Paare, 120 Euro pro Person) 
Mitglieder der Trachtengruppe jew. 10 Euro Nachlass 
Auskunft: Tanzschule Ralf Stengritt (ralf@stengritt.de) oder 
Trachtengruppe Bernau (trachtengruppe-bernau@online.de) 

 
Aquafitnesskurs in Höchenschwand und St. Blasien 
 

Der WSC Bannholz-Höchenschwand bietet Aquafitnesskurse 
unter der Leitung von Annette Schachner und Sandra Wacker 
an.  
 

Die Kurse im Sonnenhof in Höchenschwand finden immer 
montags von 07.30 – 08.30 Uhr sowie mittwochs von 17.45 – 
18.45 Uhr und 19.00 – 20.00 Uhr statt. Starttermine sind hier 
Montag 16.03.2026 sowie Mittwoch 18.03.2026. 
Der Kurs in der Ziegelfeldklinik St. Blasien findet immer diens-
tags von 19.00 – 20.00 Uhr statt. Starttermin ist Dienstag 
17.03.2026.  
Ein Kurs beinhaltet 8 Einheiten, die maximale Teilnehmerzahl 
beträgt 12 Personen. Die Kosten betragen für Mitglieder 80,-€ 
und für Nichtmitglieder 95,-€.  
Weitere Informationen und Anmeldung bei Annette Schachner 
Tel. 07755 / 938560 
Eine Teilnahme am Kurs kann nur nach Anmeldung und Zah-
lung der Kursgebühren vor dem Kursstart auf unser Konto bei 
der Sparkasse St. Blasien  IBAN: DE57 6805 2230 0020 2122 21   
BIC: SOLADES1STB erfolgen. 
Bei kurzfristiger Absage durch den Teilnehmer wird die Kursge-
bühr nicht erstattet. 

file://///GEBRDC02/Allgemein/Austausch/Blättle%202026/%20t%20
mailto:ralf@stengritt.de
mailto:trachtengruppe-bernau@online.de
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…ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS… 
 

…ANZEIGEN… 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Die Gemeinde Häusern sucht zum nächst-

möglichen Zeitpunkt  
für den 3-gruppigen Kindergarten eine/n  

Erzieher/in (m/w/d) mit bis zu 100 %- 
Beschäftigungskontingent 

Bei Interesse richten Sie ihre Bewerbung 
baldmöglichst an das Bürgermeisteramt 

Häusern, z. Hd. Bürgermeister Martin 
Maurer, St.-Fridolin-Str. 5, 79837 Häusern 

Für Auskünfte stehen wir Ihnen unter  
Tel. 07672/9314-0 gerne zur Verfügung. 
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Mitarbeiter/in für die Postagentur

      
 

Bei der Gemeinde Häusern ist für den 
Betrieb der Postagentur ab Mai 2026 eine 
Mitarbeiterstelle (m/w/d) zu besetzen.  
Für die Teilzeitstelle im geringfügigen 
Beschäftigungsverhältnis (ca. 8 Stunden pro 
Woche) suchen wir eine(n) freundliche(n), 
engagierte(n) und flexible(n) Mitarbeiter(in). 
Ein Einführungslehrgang, in dem die 
Grundkenntnisse vermittelt werden, ist 
vorgesehen.  
Bei Interesse erbitten wir Ihre Bewerbung an 
das Bürgermeisteramt 79837 Häusern, St.-
Fridolin-Str. 5, z.H. Herrn Bürgermeister 
Martin Maurer. Weitere Informationen 
erhalten Sie unter Telefon Nr. 07672/9314-
14 bzw. 07672-9314-13 
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…WICHTIGE RUFNUMMERN, BEREITSCHAFTSDIENST UND MÜLLKALENDER 
 

Rathaus Bernau  

Rathausstraße 18 79872 Bernau im Schwarzwald 
Verwaltung:  
Öffnungszeiten und telefonische Erreichbarkeit 
Montag bis Freitag: 09:00-12:00 Uhr 
Donnerstagnachmittag: 14:00-18:00 Uhr 

Zusätzliche Terminvereinbarung außerhalb dieser 
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung möglich! 

Zentrale / Telefonansage 07675 1600-0 

Bauhof 07675 9296980 

Bauhofleiter mobil 0172 9166353 

Wassermeister 07675 843 

Kläranlage 07675 1422 

Postagentur im Rathaus  

Öffnungszeiten und Telefon 07675 1600-18 

Mo., Di., Mi. und Fr. von 9-12 Uhr,  
Do. Nachmittag von 15-18 Uhr Do. vormittags geschlossen 

Samstag von 10-11 Uhr  

Tourist Information  

Öffnungszeiten und Telefon 07675 1600-30 

Mo. Di. Do. Fr. von 9-12 Uhr / Mo., Do., Fr. von 14-17 Uhr 

mittwochs geschlossen 

Museen  

Hans-Thoma-Kunstmuseum   

Öffnungszeiten & Telefon  07675 1600-40 

Mittwoch bis Freitag 10:30 Uhr -12:00 Uhr & 14:00-17:00 
Uhr Samstag und Sonntag: 11.30-17.00 Uhr 

Resenhof / Forum erlebnis:holz   

Öffnungszeiten & Telefon 07675 1600-40 

Mittwoch bis Sonntag: 14:00-17:00 Uhr  

Soziale Einrichtungen  

Blinden- und Sehbehinderten e.V. 07703 7973 

Caritasverband Hochrhein 07751 80110 

Diakonisches Werk Hochrhein 07751 83040 

EUTB Ergänzende unabhängige  
Teilhabeberatung Fr. Ebner  

0151 14125088 

Familienpflege Dorfhelferinnen 07741 966053 

Hausnotruf Caritasverband 0176 18011161 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 08000 16016 

IBB Stelle Waldshut 07751 9151110 

KISS Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe im Landkreis Waldshut 
Verzeichnis aller Selbsthilfegruppe 
selbsthilfe@landkreis-waldshut.de 

 
 
 

07751 86-5133 

Landratsamt WT Jugendamt 07751 86-0 

Lebenshilfe Südschwarzwald e.V. 07741 9699524 

Palliativnetzwerk Tiengen 07741 
96565698 

Schwangerschaftsberatung / Konflikt 07751 898237 

Selbsthilfegruppe Alkohol St. Blasien 07672 1882 

Selbsthilfegruppe / Jugendliche  0151 53391665 

Sozialstation St. Blasien 07672 2145 

Telefonseelsorge 0800 1110111 

VdK Sozialrechtschutz gGmbH 07741 9698730 

Notrufnummern  

Rettungsdienst / Feuerwehr und  
Bergwacht 

 
112 

Polizei 110 

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280 

Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340 

Gift Notruf 0761 19240 

Notfallversorgung im Spital Waldshut 
Erreichbarkeit 24 Stunden  

 
07751 85-0 

Bereitschaftsdienst   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 12012000 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 0171 7355612 

Apotheken Notdienst l 0800 00 22833 

Energiedienst Störungsnummer 0800 9218180 

Naturenergie Rheinfelden 07623 921200 

Kindergarten & Schule  

Kindergarten St. Franziskus 07675 312 

Hans-Thoma-Grundschule 07675 205 

Tierschutzverein   

Tierheim Im Steinatal 2, 79761 WT 07741 684033 

Tiernotruf (kostenlose Rufnummer) 0800 111151 

Tierkrematorium Remetschwiel  
Erreichbarkeit 24 Stunden 

 
0151 50768502 

IKK Sprechtag im Rathaus Bernau 

Immer mittwochs in der 2. und 4. Woche des Monats  
(nicht in den Ferien) im Lesezimmer der Tourist-Info von 
09.30-10.30 Uhr. Nächster Termin: 25.02.2026 
Frau Bellal Tel.: 07621 / 402813816 

Müllkalender 

Nächster Abfuhrtermin: Restmüll am Montag, 23.02.2026 

Vorankündigung: 
  

Biomüll Montag 02.03.2026 

Gelber Sack Freitag 13.03.2026 

Blaue Tonne Freitag 27.02.2026 

 

Impressum  
 

Das Mitteilungsblatt der Gemeinde Bernau im Schwarzwald 
erscheint wöchentlich freitags und wird an alle erreichba-
ren Haushalte in Bernau kostenlos verteilt. 

Herausgeber:  
Gemeindeverwaltung Bernau, Rathausstraße 18,  
79872 Bernau im Schwarzwald 

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Alexander Schönemann o.V.i.A. 

Für den Anzeigenteil: Ramona Schmidt-Baur / Bitte senden 
Sie Ihre Anzeige an folgende  
E-Mail-Adresse: poststelle@bernau-schwarzwald.de 
Redaktionsschluss: montags 17 Uhr 

Für den touristischen Teil:  
Tourist-Information 

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen:  
Die jeweilige Kirche bzw. die Vereine (Vorsitzende) 

mailto:poststelle@bernau-schwarzwald.de
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Tourist-Information 

TOURISMUS 

...VERANSTALTUNGEN… 

Täglich bis Sonntag, 22. Februar - Scheibenschlagen 
„Schiibi, Schiibo! Wem söll die Schiibe goh?“  
Noch bis 22.02.26 lodern auf Bernaus Höhen abends die 
„Schiibefür“ und glühende Scheiben fliegen hinab ins 
Tal. Mit diesem alten, traditionellen Brauch sollen die 
Wintergeister vertrieben werden. Wir wünschen viel 
Spaß!  
 
Freitag, 20. Februar 
10:00 Uhr: Geführte Winterwanderung im Bernauer 
Hochtal, mit Helga Günther, Schwarzwaldverein 
Bernau e.V. Dauer: Ca. 3 Stunden. Treffpunkt ist beim 
Wanderparkplatz Spitzenberg (direkt bei der Einfahrt 
an der Wandertafel auf der rechten Seite). Eine 
Anmeldung über die Tourist-Info ist erforderlich. 
 
20:11 Uhr: Bernauer Buuure Fasnet "Dubel Fight Night" 
zum 40-jährigen Jubiläum, im Kurhaus, Ortsteil 
Innerlehen, veranstaltet von unserer Guggenmusik 
Gugge-Dubel. Mit dabei sind die Salpeterer Pressband 
aus Birkingen, Guggi-Bucher aus Albbruck-Buch, 
Schorebord-Krächzer aus Höchenschwand. Einlass ab 
16 Jahren, Eintritt 5 € (bis 21 Uhr freier Eintritt). Das 
Moorloch hat auch geöffnet.  
 
Samstag, 21. Februar 
09:30 Uhr: PUBLIC OLYMPIA VIEWING unseres Skicross 
Localmatadors TOBIAS BAUR im Liftstüble Hofeck. 
Beginn des Qualifikationslaufs ist um 10 Uhr, Skicross-
Finale dann um 11:55 Uhr.  
Alternativ auch live im TV zu sehen: SRF mit Schweizer 
Kommentatoren, ORF, Discovery plus, ARD und ZDF. 
Viel Erfolg, Tobi. Lasst ihn uns gemeinsam anfeuern!    
 

20:11 Uhr: 40 Jahre Gugge-Dubel-Jubiläum – Zeitreise 
durch vier Jahrzehnte Vereinsgeschichte mit Beginn im 
Jahr 1986, im Kurhaus, Ortsteil Innerlehen. Im Anschluss 
spielen 0816. Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum 
und viel Spaß. 
 
Mittwoch, 25. Februar 
13:30 Uhr: Winterwanderung mit dem 
Schwarzwaldverein Bernau e.V. (bei geeigneten 
Bedingungen). Informationen erhalten Sie bei Peter 
Schlachter, Tel. 07675-1294. 
 
Freitag, 27. Februar 
10:00 Uhr: Geführte Winterwanderungen im Bernauer 
Hochtal, mit Matthias Köpfer, Appartement und 
Landgasthof Bergblick. Dauer: Ca. 3 Stunden. 
Treffpunkt ist beim Wanderparkplatz Spitzenberg 
(direkt bei der Einfahrt an der Wandertafel auf der 
rechten Seite). Eine Anmeldung über die Tourist-Info ist 
erforderlich. 

...GEÖFFNETE HÜTTEN...  

Krunkelbachhütte:  Täglich ab 10 Uhr geöffnet 
 

Rot-Kreuz-Hütte: Während der Fasnachtsferien, vom 13. 
bis 22. Februar ist die Rot-Kreuz-Hütte täglich von 11 Uhr 
bis 19 Uhr geöffnet, nach diesem Zeitraum noch bis zum 
8. März an den Wochenenden. 
 

Die Hütte im Loipenzentrum: Mittwoch bis Sonntag, 
Ruhetag Montag und Dienstag 
 
 

Drei65 an der Talstation des Skilifts Spitzenberg und 
das Liftstüble an der Talstation des Skilifts Hofeck 
haben bei Skibetrieb geöffnet. 
 

Menzenschwander Hütte: Ruhetag: Montag 

...BERNAUER MUSEEN... 

Hans-Thoma-Kunstmuseum, Ortsteil Innerlehen:   
Hans Thoma-Dauerausstellung 
Karl Hauptmann-Dauerausstellung 
Hans-Thoma-Preisträger- Ausstellung 
 

Aktuelle Ausstellung: Verena Fuchs „In die Arche – 
Naturwelten“. Zu sehen ist die Ausstellung bis 22. März 
 

Öffnungszeiten Hans-Thoma-Museum:  
Mi bis Fr von 10.30 Uhr bis 12 Uhr und von 14 Uhr bis 17 
Uhr. Sa, So, Feiertag von 11.30 Uhr bis 17 Uhr.  
 

Öffnungszeiten Heimatmuseum Resenhof und  
Forum erlebnis:holz, Ortsteil Oberlehen:  
Bis 1. März immer sonntags von 14-17 Uhr.  

…DREIWELTEN BÜRGERCARD… 

Diese Card lädt ein, die Region, zwischen Schwarz-
wald, Rheinfall und Bodensee neu zu entdecken. 
Karteninhaber erhalten kostenfreien Zugang zu über 
140 Attraktionen. Aktuell sind bei uns die Museen und 
Gemeinde-Skilifte Partner. Die BürgerCard richtet sich 
an Einwohner und Zweitwohnungsbesitzer der Region 
und bietet Erlebnisse (Leistungen 1 x pro Jahr nutzbar) 
für alle Generationen. NEU! Erhältlich bei uns in der 
Tourist Information. Weitere Informationen und 
Attraktionen unter:  www.dreiwelten.com 

…ÖFFNUNGSZEITEN... 

Wir sind gerne für Sie da: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag: 9-12 Uhr 
Montag, Donnerstag und Freitag: 14-17 Uhr 
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...AMTLICHE BEKANNTMACHUNG...

Wahlbekanntmachung 
 
 
1. Am 8. März 2026 

 

findet die 
 

Wahl zum 18. Landtag von Baden-Württemberg 
 
statt. 

Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr. 
 

2. Die Gemeinde bildet einen Wahlbezirk. 
 

Der Wahlraum wird in 79872 Bernau im Schwarzwald, Innerlehen, Rathausstraße 18, 
Sitzungszimmer, 1 OG, eingerichtet. 
 

Die Gemeinde ist in 1 Wahlbezirk eingeteilt: 
 

Wahlbezirk 010-01: Gesamtwahlbezirk 
Wahlraum: Sitzungszimmer, 1 OG, Rathaus, Innerlehen, Rathausstraße 18, 79872 Bernau im 

Schwarzwald 
 

 
 

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der Zeit vom 26.01.2026 
bis 15.02.2026 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum 
angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 
 
Der Briefwahlvorstand/Die Briefwahlvorstände tritt/treten zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses 
 
um 16:00 Uhr im Lesezimmer, Tourist-Information, Rathaus zusammen. 

 

 
3. 

 

Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. 
 

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur Identitätsfeststellung ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen. 
 

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden. 
 

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des 
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. 
 

Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. 
 

Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer 
 

 a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und 
gegebenenfalls Ersatzbewerber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei 
Kreiswahlvorschlägen von Einzelbewerbern außerdem die Angabe 
Einzelbewerber und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis für die 
Kennzeichnung, 

 

 b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils d ie Namen der ersten fünf Listenbewerber der 
zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung einen Kreis für die Kennzeichnung. 
 

 Der Wähler gibt 
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 seine Erststimme in der Weise ab, 
 

dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welchem Bewerber sie gelten soll, 

 

und seine Zweitstimme in der Weise, 
 

dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen 
Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Landesliste sie gelten soll. 

 

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in 
einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, 
dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine oder dem 
besonderen Nebenraum darf nicht fotografiert oder gefilmt werden. 

 

 
4. 

 
Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

 
5. 

 
Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist, 

 

 a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises oder
 

 b) durch Briefwahl 
 

 teilnehmen. 
 

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen Wahlschein, einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens 
am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

  
6. Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbehalt oder einen 

beleidigenden oder auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält oder wenn sich bei der 
Briefwahl in dem Stimmzettelumschlag sonst eine derartige Äußerung befindet oder der 
Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 Satz 1 Nummern 6 und 7 des 
Landtagswahlgesetzes). 

 

 
7. 

 
Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Absatz 3 Satz 2 des 
Landtagswahlgesetzes). 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäuße rten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die 
selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Landtagswahlgesetzes). 
 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt  wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 
des Strafgesetzbuches). 
 
 
 
Bernau im Schwarzwald, den 18.02.2026 

Die Gemeindebehörde   

Alexander Schönemann, Bürgermeister................................................................................... 
 
 


